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Kurzprotokoll der Gemeinderatssitzung 
von Mittwoch, 17. Juni 2026, 18.00 Uhr, Rathaus 
 
 
Protokoll der Sitzung vom 6. Mai 2026 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 6. Mai 2026 wird genehmigt. 
 
 
Ersatzwahl eines Mitglieds des Wahlbüros per 17. Juni 2026 und für den Rest der 
Legislatur 2023 - 2027 (Nachfolge Laura Breitenmoser, Fraktion CH/Grüne/GLP) 
 
Der Gemeinderat wählt Isabelle Seiler einstimmig mit 35 Stimmen als Mitglied des Wahl-
büros per 17. Juni 2026 und für den Rest der Legislatur 2023 – 2027. 
 
 
Botschaft Nr. 35 «Geschäftsbericht und Rechnungen der Stadt Frauenfeld für das 
Jahr 2025» 
 
Beschluss 1: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Geschäftsbericht über die Stadtverwaltung 
und ihre Betriebe für das Jahr 2025 wird genehmigt. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-
Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 2: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Die Rechnung der Stadtverwaltung für das Jahr 
2025 wird genehmigt. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 2.1: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Vorfinanzierung Infrastrukturbauten Gesamt-
konzept Freizeit- und Sport (Kto.2930.01) wird zu Lasten des Kontos 2130.3893.00 zu-
sätzlich 2 Mio. Franken aus dem Ertragsüberschuss zugewiesen. – mit 36 Ja-Stimmen und 
0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 2.2: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Vorfinanzierung Sanierung/Neubau Casino 
(Kto. 2930.02) wird zu Lasten des Kontos 2130.3893.00 zusätzlich 2 Mio. Franken aus 
dem Ertragsüberschuss zugewiesen. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Ent-
haltungen zu. 
 
Beschluss 2.3: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Vorfinanzierung Aussiedlung Werkhof/Busde-
pot (Kto. 2930.03) wird zu Lasten des Kontos 2130.3893.00 zusätzlich 2 Mio. Franken aus 
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dem Ertragsüberschuss zugewiesen. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Ent-
haltungen zu. 
 
Beschluss 2.4: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Vorfinanzierung Sanierung/Neubau Alters-
zentrum Park (Kto. 2930.04) wird zu Lasten des Kontos 2130.3893.00 zusätzlich 2 Mio. 
Franken aus dem Ertragsüberschuss zugewiesen. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stim-
men bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 2.5: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der verbleibende Ertragsüberschuss Stadtverwal-
tung von CHF 4'671'292.66 wird den kumulierten Ergebnissen der Vorjahre (Konto 
2999.00) zugewiesen. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 3: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Die Rechnung von Thurplus für das Jahr 2025 wird 
genehmigt. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 3.1: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Ertragsüberschuss Thurplus von CHF 
12'333'109 wird den kumulierten Ergebnissen der Vorjahre (Konto 2999.00) zugewiesen. 
– mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 4: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Die Rechnung des Alterszentrums Park für das 
Jahr 2025 wird genehmigt. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen 
zu. 
 
Beschluss 4.1: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Ertragsüberschuss des Alterszentrums Park 
von CHF 13'088.13 wird dem Konto Ergebnis Alterszentrum Park (Konto 2207) gutge-
schrieben. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 5: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Die Abrechnung des Kredits von 2'475'000 Fran-
ken zur Sanierung der Rundbahn und der dazugehörigen Infrastruktur mit effektiven Aus-
gaben von 2'154'393.67 Franken wird genehmigt. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stim-
men bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Beschluss 6: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Die Abrechnung des Kredits von 39'338'892 Fran-
ken für den Neubau Hallenbad mit effektiven Ausgaben von 43'036'404 Franken wird ge-
nehmigt. – mit 36 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 
 
Die Beschlüsse 2.1, 2.2, 2.3 und 2.4 der Botschaft Nr. 35 «Geschäftsbericht und Rechnun-
gen der Stadt Frauenfeld für das Jahr 2025» unterstehen dem fakultativen Referendum. 
Die Frist dauert 45 Tage und beginnt mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung der 
Gemeinderatsbeschlüsse. 
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Zu keinem der vier Beschlüsse ist ein Behördenreferendum zustande gekommen.  
 
 
Eingereichte parlamentarische Vorstösse 
 

- Einfache Anfrage betreffend «Schulergänzende Betreuung im Realitätscheck» der 
Gemeinderatsmitglieder Fabio Bergamin und Alessandra Biondi 

 
 

- - - 
 

Die Details dieser Gemeinderatssitzung sind dem ausführlichen Protokoll zu entnehmen, 
das nach Genehmigung durch den Gemeinderat im Internet veröffentlicht wird. 
 

* * * 


